
Homosexualität in der Adventgemeinde Treff.7 Altenfurt 

1. Homosexualität verstehen wir als natürliche Veranlagung einer Minderheit von

Menschen. Sie ist nicht selbst gewählt, und gehört als festes Persönlichkeitsmerkmal

zur Identität eines Menschen. Sie zu unterdrücken ist krankmachend und schädlich.

2. Die wenigen, in der Bibel enthaltenen Verurteilungen gleichgeschlechtlicher

Handlungen (Gen 19; Ri 19; 3. Mo 18 & 20; Rö 1; 1. Kor.6; 1.Tim 1) haben nach

unserem Verständnis nicht Homosexualität im Sinn des modernen Begriffes im Blick.

Es geht vielmehr um gleichgeschlechtliche Perversionen oder kulturelles bzw.

religiöses Fehlverhalten (meist von Heterosexuellen). Sie müssen auf dem Hintergrund

der damaligen Sitten und Kultur verstanden werden. Eine von beiden Seiten

gewünschte, gleichgeschlechtliche Liebesbeziehung kennt die Bibel nicht. Direkte und

generelle Handlungsanweisungen für Homosexuelle können deshalb aus diesen

Texten nicht 1:1 abgeleitet werden. Wo dies geschieht, wird Leid und Diskriminierung

einer Minderheit gefördert.

3. Die im Schöpfungsbericht (Gen 1 u. 2) beschriebene, von Gott gestiftete Ehe

zwischen einem (heterosexuellen) Mann und einer (heterosexuellen) Frau wird nach

unserem Verständnis von homosexuellen Partnerschaften und Ehen nicht in Frage

gestellt oder als Konkurrenz betrachtet, sondern ergänzt und prinzipiell bekräftigt.

Mündige Menschen mit einer homosexuellen Identität/Orientierung besitzen dasselbe

Potenzial zu einer ganzheitlichen, auf Dauer angelegten, in gegenseitiger Treue
verantwortlich und vertrauensvoll gelebten Partnerschaft, wie Heterosexuelle.

4. Der Glaube an Christus und unsere Sexualität sind beides gute Gaben Gottes. Ob

wir eine homo- oder heterosexuelle Orientierung besitzen: Wir dürfen sie in Freiheit

und Verantwortung eines Christenmenschen annehmen und leben.

5. Wir bedauern von Herzen das Leid, das Menschen aufgrund ihrer sexuellen

Orientierung von der Gesellschaft, und auch von uns Christen zugefügt worden ist und

wird. Wir glauben, dass es höchste Zeit ist, diese Diskriminierungen im Namen des

Evangeliums zu beenden und allen nicht heterosexuellen Menschen die Hand der

Entschuldigung zu reichen und sie als voll gleichberechtigte Mitmenschen zu

behandeln.

6. Wir ermutigen homosexuelle Christinnen und Christen dazu, ihre Homosexualität

anzunehmen. Wir begrüßen sie als Single oder in einer verantwortungsvoll gelebten

Partnerschaft als Geschwister im Glauben, die damit selbstverständlich das Recht auf

die volle Teilhabe am kirchlichen Leben haben. Wir sind überzeugt, dass wir durch

dieses Miteinander Gottes bedingungslose, unparteiische Liebe «gemeinsam für

andere» im Sinn und Geist von Jesus Christus widerspiegeln (Joh 13,34-35).
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Abstimmung zur Partnerschaft von Treff.7 mit SDA Kinship 
Unterstützter Antrag von S. Elsner und Dr. B. Wehner (GV, ??. Febuar 2023): 

Ich bin dafür, dass wir als Adventgemeinde Treff.7 Altenfurt eine 
Partnerschaft mit der weltweiten Organisation

Seventh-day Adventist Kinship Int.1
eingehen und ihre Anliegen und Ziele nach unseren Möglichkeiten 

unterstützen. 

Zutreffendes bitte ankreuzen und im Gemeinderaum in die 
Abstimm-Box einwerfen

oder einsenden an die Adresse: 

Mustername, Musterstraße Nr., PLZ Musterstadt

oder angekreuzt an die Mail-Adresse: abcd.efghi@xyz.de senden.

1 SDA Kinship International bekennt sich zur Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten und möchte sich in der Gemeinde auch aktiv und konstruktiv 
einbringen und sie fördern. SDA Kinship International setzt sich dafür ein, ... dass LSBTIQ-Mitglieder der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten ihren 
Glauben an Jesus Christus und seine Erlösung als vollwertige Gemeindemitglieder diskriminierungsfrei leben können und Gleichstellung die Regel ist. Dass 
die Liebe zwischen zwei Menschen gleichen Geschlechts denselben Stellenwert hat wie die zwischen heterosexuellen Partnern und für sie dieselben von 
Gott gegebenen Werte Grundlage sind. (Aus Flyer SDA-Kinship Deutschland) 

NEIN

JA

Leitbild 

Seventh-day Adventist Kinship 

International, Inc. möchte als weltweite 

geistliche und soziale 

Interessengemeinschaft einen 

geschützten Raum für lesbische, schwule, 

bisexuelle, transgender und queere 

Siebenten-Tags-Adventisten 

(eingetragene und ehemalige) bieten. 

Ihre Angehörigen, Freunde und 

Mitstreiter sind ebenfalls herzlich 

willkommen! 

mailto:info.treff21@gmail.com



